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„Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an 
seiner Seele?“ Mt 16,26 – ‚Hülfe‘, ‚gewönne‘ und ‚nähme‘ sagt heute kein Mensch mehr... Aber nicht nur des– wegen halten viele die Bibel für überholt. Unsere Welt verändert sich rasant. Züge und Computer werden immer schneller, das Innovationstempo immer höher und das gesamte Wissen der Menschheit scheint nur wenige Maus–klicks entfernt. Wir müssen uns gewaltig anstrengen, um nichts zu verpassen. – Aber wohin führt das? – Um in die- ser irrsinnig schnelllebigen Zeit nicht körperlich und seelisch auf der Strecke zu bleiben, muss ich wissen, was im Leben wirklich zählt. Der Satz „Ich weiß zwar nicht, wo ich hinwill, aber dafür bin ich schneller da“ taugt jedenfalls nicht als Lebensmotto. Jesus lädt uns ein, vom Konjunktiv unserer Wunsch– und Alpträume in den Indikativ zu wechseln: „Pass auf, dass du nicht alles verlierst!“ sagt ER, und ist damit top aktuell. Wirklich leben im Sinne Jesu heißt nicht einfach schneller sein und mehr haben wollen als andere. Echtes und ewiges Leben ist nicht 
käuflich! Kein Mensch kann es sich selbst verdienen. Gott schenkt es uns. Aber tatsächlich finden und erhalten können wir es nur, wenn wir es IHM wieder zur Verfügung stellen. Jesus nachfolgen ist also riskant! Aber wer mit IHM für Gott und für andere lebt, ist mit Leib und Seele Mensch! 
 

Der große Tag… 
…von David & Annika am 24. August ist nun auch schon wieder Vergangenheit! Aber er war einfach wunderschön mit ganz vielen kostbaren Momenten – unvergesslich! Alles hat so gut zusammengepasst… die Umgebung – das Wetter – der Family–Foto–Termin im sonnig heißen Schlosspark – die große Gästeschar – die Songs unserer Fo–rum–Gemeinde–Band – Papa Leschniks Moderation – Papa Hoprichs Traupredigt – die bewegenden selbstfor–mulierten Trauversprechen des jungen Paares – das gemeinsame Segensgebet von Eltern und Trauzeugen – das herzige Überraschungslied und die Rosen von Annikas Kindergartengruppe aus Kleinhöflein nach der Trauung im Schloss Esterhazy – die „Agape“ unter den Säulen hinter dem Schloss – und schließlich das fröhliche Feiern als Hochzeitsgesellschaft bis in den frühen Morgen, mit vielen persönlichen Beiträgen, musikalisch, rückblickend,  zeugnishaft, auch über Gottes Geschichte im Leben der Beiden. – Auf Wunsch mailen wir euch gerne eine Aus–wahl der schönsten Hochzeitsfotos zu. Bitte meldet euch! 
 

Empty Nest… 
In unserer Wohnung herrschte emsiges Treiben in den letzten Wochen und Monaten vor der Hochzeit! Am Tag da–nach ist unsere Annika dann endgültig mit Sack und Pack aus ihrem Zimmer in ihr neues, von David liebevoll vor–bereitetes Zuhause innerhalb von Eisenstadt umgezogen… Und wir haben jetzt ein leeres Nest – zum ersten Mal 
nach 39 Jahren! Das ist für uns äußerst gewöhnungsbedürftig… Auf der anderen Seite brauchen unsere vielen Gäste nicht mehr in unserem Arbeitszimmer neben Computer und Kopierer schlafen, jetzt haben wir ein extra Zim–mer zur Verfügung. 
 

Finnland! 
Vier Tage nach dem großen Fest saßen wir im Flieger von Wien über Riga nach Helsinki. Der Anlass waren Vorbe- reitungsgespräche für eine partnerschaftliche Vereinbarung zwischen der Finnisch-Lutherischen Mission (SEKL) und Pioneers Europa (PIEU). Der Missionsleiter Mika Tuovinen und seine Frau Anne haben uns herzlich empfan– gen und uns einen Einblick in die Geschichte und die aktuelle Situation der SEKL gegeben. Wir sind beeindruckt von der sorgfältigen Vorbereitung der zukünftigen Missionare, ihrer fundierten theologischen Ausbildung und der gewissenhaften Begleitung durch die Mitarbeiter vor Ort. Wir durften auch schon Ano kennen lernen, die erste 
finnische Kandidatin, die bald mit PIEU nach Bosnien ausreisen wird. Unsere Aufgabe wird sein, sie dann dort zu betreuen. Die Tage nach den Gesprächen haben wir noch genutzt, um Südfinnland von Helsinki bis Turku / Åbo zu entdecken. Sehr ungewohnt für uns war die riesige fast menschenleere Landschaft aus Feldern, Wäldern, klei–nen versteckten Dörfern und Gehöften, der zurückhaltende Fahrstil der Finnen und die unzähligen Radarkontrollen. Wer die Einsamkeit liebt und Natur pur, die wunderschöne liebliche Ostseeküste mit vielen vorgelagerten Inseln, eine unaufgeregte freundliche Landeshauptstadt und eher introvertierte Bewohner, ist in Finnland genau richtig! 
 

„DMG interpersonal e.V.“ ist und bleibt unsere sendende Mission! 
Nachdem uns diesbezüglich einige Anfragen erreicht haben, wollen wir es hier noch einmal sehr betonen! Die DMG hat uns an Pioneers Europa (PIEU) ausgeliehen. Da wir hier in Österreich leben und laut EU–Bestimmung einen österreichischen Arbeitgeber brauchen, sind wir weiterhin über unseren einheimischen Gemeindebund BEG angestellt, arbeiten jetzt aber auch international. Fragen? Wir geben gerne Auskunft! 
 Balkan – Wien – Tirol… 
13.–19.9: Unterwegs in Kroatien und Bosnien, um zwei einheimische PIEU–Mitarbeiterfamilien zu besuchen. Ihrer dringenden Bitte nach einem ausführlichen Beratungs– und Auswertungsgespräch kommen wir gerne nach!  22.9.: Hans–Georg predigt in der Grace Church, Wien. 
27.–29.9.: Im Anschluss an die Kriseninterventionstagung in Innsbruck: Predigt und Besuch in der FEG dort. 
 

„SchlussgeDANKE“  
Herzlichen Dank für Euer Interesse an unserem Ergeh en und für jede Unterstützung! 
Der HERR schenke Euch Freude, Kraft und Gesundheit im Alltag und segne Euch! 
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  DANKE FÜR EURE MITARBEIT! 
   Unser Dienst wird ausschließlich     
  aus Spenden finanziert. 

Gebetsecke 
  Dank für: 
  • ewiges Leben umsonst! 
 • gesegnetes Hochzeitsfest   • gute Gespräche SEKL, Finnland  • Euch als treue Beter und Unterstützer 
 Bitte für: 
  • junge Ehe von David und Annika  • hilfreiche Begegnungen im Balkan 
 • Predigtdienste in Wien und Innsbruck 
 • unsere Beziehung zu Jesus 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 


